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Denise Engel, SP-Gemeinderätin 
betreffend Abfallentsorgung  

 
Wortlaut der Interpellation 

Dauernd wird an den Quartiersammelstellen Ware wie Pfannen, Kinderspielzeug, Blumen-
töpfe, Gestelle etc. illegal entsorgt, obwohl Videokameras installiert sind. Das alles häuft 
sich speziell an den Wochenenden. 
 
Zusätzlich zum Postulat von Willy Rüegg betreffend Vorgehen gegen Littering und Vanda-
lismus bitte ich den Stadtrat um folgende Auskünfte: 
 
 
1. Wie viele Tonnen Abfall werden in Wädenswil jährlich illegal entsorgt? 

a. an Sammelstellen 
b. in und um öffentliche Abfalleimer 
c. neben privaten Hauscontainern 
d. in der Natur 

 
2. Wie hoch sind die Kosten für die Entsorgung? 
 
3. Wie hoch sind die Kosten für die Eruierung der Sünder? 
 
4. Wie viele Übeltäter können prozentual und absolut überführt werden? 
 
5. Wie hoch sind die Einnahmen aus Bussen? 
 
6. Kam es schon zu Verzeigungen? 
 
7. Sieht der Stadtrat eine Möglichkeit, das illegale Entsorgen noch vermehrt einzudäm-

men? 
 
Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung meiner Fragen. 

Antwort des Stadtrates 

Frage 1: Wie viele Tonnen Abfall werden in Wädenswil jährlich illegal entsorgt? 
a. an Sammelstellen 
b. in und um öffentliche Abfalleimer 
c. neben privaten Hauscontainern 
d. in der Natur 

Antwort: a. Die Mengen schwanken sehr und liegen zwischen einer halben Tonne bis 
 3 Tonnen pro Jahr und sind verteilt auf die 12 Quartiersammelstellen auf 
 dem Gebiet der Stadt Wädenswil. 
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 b. Die Menge der illegal entsorgten Hausabfälle in den Abfalleimern wird 
 nicht separat erfasst, weil nicht relevant. 

 c. Pro Jahr werden ca. 50-60 illegal entsorgte Abfallsäcke (ca. 5 Kg pro 
 Sack) sichergestellt. 

 d. Entlang der Steinacher- und Unterortstrasse sowie auf dem Parkplatz 
 Schönegg werden Abfälle (Matratzen, TV, etc,) illegal entsorgt. Die Menge 
 wird jedoch nicht erfasst. 

Frage 2: Wie hoch sind die Kosten für die Entsorgung? 

Antwort: Die reinen Entsorgungskosten betragen im Maximum CHF 1’500.-- pro Jahr. 
Zusätzlich kommen noch der Personalaufwand von zusätzlich rund CHF 4’500.-- 
pro Jahr hinzu. 

Frage 3: Wie hoch sind die Kosten für die Eruierung der Sünder? 

Antwort: Das Kontrollieren der Abfallsäcke ergibt Kosten von ca. CHF 1’000.-- pro Jahr. 

Frage 4: Wie viele Übeltäter können prozentual und absolut überführt werden? 

Antwort: Durchschnittlich können bei ca. 10-15 Säcken (ca. 20-25%) der “Übeltäter“ 
eruiert und eine Anzeige gemacht werden. 

Frage 5: Wie hoch sind die Einnahmen aus Bussen? 

Antwort: 2007 CHF 2’150.-- 
2008 CHF 1’350.-- 
2009 CHF    750.-- (bis Mitte Jahr) 

Frage 6: Kam es schon zu Verzeigungen? 

Antwort: Verzeigungen Eingestellt Gebüsst 
2007  12 2 10 
2008    6 -   6 

  2009        6 (2 pendent)        1                  3 

Frage 7: Sieht der Stadtrat eine Möglichkeit, das illegale Entsorgen noch vermehrt 
einzudämmen? 

Antwort: Die Kosten für die Installation und den Betrieb von Videokameras übersteigt die 
Kosten von illegal entsorgtem Abfall bei Weitem, weshalb im Moment von 
weiteren Videoüberwachungen abgesehen wird. Zur Zeit wird von den 12 
dezentralen Sammelstellen deren zwei überwacht (Gwad und Gasiplatz). 
Nach wie vor ist die beste Vorkehrung, wenn an den Sammelstellen Ordnung 
herrscht. Es wird daher daran festgehalten, dass die Entsorgungsmannschaft  
3 mal pro Woche alle Sammelstellen abfährt und für Ordnung sorgt. Zudem ist 
die Polizei angehalten auf ihren Kontrolltouren einen Blick auf die Sammelstellen 
zu werfen. 
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19. Oktober 2009  
rba/str 

Stadtrat Wädenswil 

Ernst Stocker, Stadtpräsident                Heinz Kundert, Stadtschreiber 
 


